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Wichtige Daten 

Jahrgang 28. Jahrgang  

Zeitschriftenformat DIN A4, 210 x 297 cm 

Satzspiegel Anzeigen 186 x 270 cm 

Druckauflage 2800 

Abo-Auflage ca. 2000 

Druckverfahren Offset 

Erscheinungsweise Vierteljährlich zum Ende des Quartals 

Umfang ca. 116 Seiten je Heft 

Druckunterlagen Digital als druckfertige PDF- oder EPS-Datei mit einge-
betteten Schriften (hochauflösend, Composite inklusive 
Anschnitt und Druck-/Passmarken und datei-identischem 
Ausdruck in 100% Größe). 

 Bitte vorab Auftrag und Anzeigenmotiv per Fax oder Email 
an Herrn Frese (frese@dvjj.de) 

Platzierung Nach Absprache auf U2, U3 oder U4.  

Rabatte Bei Schaltung von 3 Anzeigen 10%. 
 Bei Schaltung von 6 Anzeigen 15%. 

Anzeigenschluss Sieben Wochen vor Erscheinen 

Beihefter/ Beikleber Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung 

Zahlungen an DVJJ | Lützerodestraße 9 | 30161 Hannover 
 Sparkasse Hannover  

IBAN DE35 2505 0180 0000 4790 39 
BIC SPKHDE2HXXX 

Anzeigentarife 

1/1 Seite  186 x 260 mm 800,– € 

1/2 Seite 
hoch 
quer 

91 x 260 mm 
186 x 127 mm 

400,– € 

1/3 Seite quer 186 x 91 mm  270,– € 

1/4 Seite 
hoch 
quer 

91 x 127 mm 
186 x 63 mm 

200,– € 

Farbzusatz   Auf Anfrage 

Beilagen  

(Inkl. Portokosten) 
2.800 St  
max. DIN A4 

bis 20 g 
über 20 g 

625,– € 
750,– € 

 
Bannerwerbung 
(Laufzeit: 1 Quartal) 

Höhe (variabel) 
Breite  

128 Pixel 
188 Pixel 

300,– € 

Preise zzgl. Mehrwertsteuer; Zahlbar netto nach Empfang der Rechnung 

 

Deutsche Vereinigung für Jugendgerichte 
und Jugendgerichtshilfen e.V. 



 Kurzbeschreibung 

Die ZJJ ist die einzige interdisziplinäre deutschsprachige Fachzeitschrift zum 
Themenbereich Jugenddelinquenz. 

Die ZJJ ist für Praktiker(innen) und Wissenschaftler(innen) ein zuverlässiges und 
wichtiges Informationsmedium in allen Belangen des Jugendstrafverfahrens und 
der damit zusammenhängenden Arbeit der Jugendhilfe, der Justiz, des 
Jugendvollzug der Polizei und der Jugendpsychiatrie. 

Sie wird herausgegeben von der Deutschen Vereinigung für Jugendgerichte und 
Jugendgerichtshilfen. 

Schwerpunkte 

 Jugendstrafrecht 

 Tätigkeit der Jugendgerichtshilfe 

 Theorie und Praxis der erzieherischen Arbeit mit straffälligen Jugendlichen 

 Kriminologie 

 Jugendstrafvollzug 

Zielgruppen 

 Jugendhilfe im Strafverfahren / Jugendgerichtshilfe 

 Jugendamt/ASD 

 Jugendrichter(innen) & Jugendstaatsanwältinnen/Jugendstaatsanwälte 

 Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte 

 Landesjugendämter 

 Polizei, Jugendsachbearbeitung 

 (Jugend-)Strafvollzug 

 (Jugend-)Psychiatrie 

 Universitäten, Fachhochschulen & Schulen 

 Präventionsräte 

 Sozialarbeiter(innen) 

 Sozialpädagog(inn)en 

 Jurist(inn)en 

 Kriminolog(inn)en 

 Erziehungs- und andere Sozialwissenschaftler(innen) 

 Psycholog(inn)en 

 Lehrer(innen) 

Redaktion 

Dr. Ulrike Zähringer 
 Geschäftsführerin der Deutschen Vereinigung für Jugendgerichte und 

Jugendgerichtshilfen, Hannover 

Klaus Breymann 
 Oberstaatsanwalt a.D., Staatsanwaltschaft Magdeburg 

Prof. Dr. Theresia Höynck 
 Vorsitzende der Deutschen Vereinigung für Jugendgerichte und 

Jugendgerichtshilfen; Lehrstuhl am Institut für Sozialpolitik und 
Organisation Sozialer Dienste an der Universität Kassel 

Prof. Dr. Bernd-Dieter Meier 
 Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie an der 

Universität Hannover 

Prof. em. Dr. Bernd-Rüdeger Sonnen 
 Lehrstuhl für Strafrecht an der Universität Hamburg 

Henry Stöss 
 Sozialpädagoge im Amt für Jugend und Familie, Chemnitz 

Prof. Dr. Thomas Trenczek, M.A. 
 Mediator (S.C.Qld.), Professor für Sozialverwaltungs-, Jugend- und 

Strafrecht und Mediation, FH Jena 

Prof. Dr. Philipp Walkenhorst 
Lehrstuhl für Erziehungshilfe und Soziale Arbeit, Universität zu Köln, 
Humanwissenschaftliche Fakultät 

  

 

Kontakt 

Schriftleitung Anzeigenleitung  

Dr. Ulrike Zähringer  Julian Frese 
Tel.: 0511 34836-41 Tel: 0511 34836-42 
zaehringer@dvjj.de  frese@dvjj.de 


